
GRUPPEN UND ANGEBOTE

Im EineWeltHaus gibt es eine Vielzahl von Angeboten der 

mehr als 90 Nutzergruppen. Infos zu den Gruppen,  

Termine ihrer Gruppentreffen und regelmäßig stattfindende 

Aktivitäten dieser Gruppen finden Sie auf der Website  

unter www.einewelthaus.de > Veranstaltungen >  
Regelmäßige Angebote und Aktivitäten.

PROGRAMMHEFT & HOMEPAGE

Eintrag Ihrer Veranstaltung für das Programmheft und für  

die Homepage unter www.einewelthaus.de > Service >  
Veranstaltung ankündigen. Die Redaktion behält sich  

die Auswahl sowie die Kürzung der Texte vor.

TRÄGERKREIS EINEWELTHAUS MÜNCHEN E.V.

Schwanthalerstraße 80

80336 München

Tel: 089 – 856 375 0 | Fax: 089 – 856 375 12

GESCHÄFTSFÜHRUNG

Nikoletta Batista (n.batista@einewelthaus.de)

Stephan Kowalski (s.kowalski@einewelthaus.de)

geschaeftsstelle@einewelthaus.de | www.einewelthaus.de

BÜROZEITEN

Mo, Di, Do: 8:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Mi, Fr: 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

RAUMVERMIETUNG

raum@einewelthaus.de 

BANKVERBINDUNG 

Konto 88 77 400 | Bank für Sozialwirtschaft | BLZ 700 20 500 

BIC: BFSWDE33MUE | IBAN: DE36700205000008877400

 

Alle Räume sind barrierefrei zugänglich.

Programm

8 2019

EineWeltHaus
Schwanthalerstraße 80

80336 München

Veranstaltungen, bei denen der Trägerkreis EineWeltHaus München nicht selbst 

Veranstalter bzw. Mitveranstalter ist, geben nicht unbedingt die Meinung des 

Trägerkreises wieder. Die Landeshauptstadt München ist Eigentümerin des 

Hauses und fördert das EineWeltHaus mit einer jährlichen Zuwendung. Der 

Betrieb des Hauses erfolgt durch den freien und gemeinnützigen Verein Trä-

gerkreis EineWeltHaus München e.V. Der Trägerkreis bedankt sich beim Kultur-

referat der Landeshauptstadt München für die finanzielle Förderung.

EineWeltHausFREITAG, 30.8.19, 20.30 Uhr
EINEWELTHAUS, Terrasse (bei Regen im Haus)

FRISCHLUFTKINO: GENERATIONENWECHSEL
Vier Minuten
Seit mehr als 60 Jahren gibt die Pianistin Traude Krüger (Monica 

Bleibtreu) Klavierunterricht in einem Frauengefängnis. Eine Schü-

lerin wie Jenny (Hannah Herzsprung) hatte sie noch nie. Ver-

schlossen, unberechenbar, zerstörerisch – und früher ein musika-

lisches Wunderkind. Sie könnte es schaffen, einen bedeutenden 

Klavierwettbewerb zu gewinnen, an dem sie trotz ihrer Haftstrafe 

teilnehmen darf.

VERANSTALTER: Trägerkreis EineWeltHaus München e.V.

KONTAKT: Trägerkreisbüro, Tel. 089 – 8563750 

EINTRITT: Frei, Spenden sind willkommen!

SAMSTAG, 31.8.19, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
MARIENPLATZ

KUNDGEBUNG

Antikriegstag
80 Jahre nach Beginn des von Nazideutschland entfesselten 2. 

Weltkriegs erinnern wir daran, wohin das Wiedererstarken von 

Nationalismus, Militarismus, Menschenfeindlichkeit und Ras-

sismus führen. Abrüsten statt Aufrüsten ist heute das Gebot 

der Stunde. Statt Milliarden für Rüstung und Kriegsvorberei-

tung zu verschleudern, müssen unsere Steuergelder in das So-

zialsystem, ins Bildungswesen und die Abwendung der Klima-

katastrophe investiert werden.

VERANSTALTER: Münchner Friedensbündnis, 

Münchner Bündnis gegen Krieg und Rassismus

KONTAKT: claus.schreer@t-online.de

EINTRITT: Frei

Ausstellung im August
Indiens Süden

FREITAG, 23.8.19, 20.30 Uhr
EINEWELTHAUS, Terrasse (bei Regen im Haus)

FRISCHLUFTKINO: GENERATIONENWECHSEL
Tokyo monogatari – Reise nach Tokyo
Ein Meisterwerk des Kinos und einer der schönsten Filme über 

familiäre Beziehungen überhaupt. Die Großeltern Shukichi und 

Tomi Hirayama fahren im südlichen Japan los, ihre erwachsenen 

Kinder und deren Familien in Tokyo zu besuchen. In der Haupt-

stadt angekommen erkennen sie, dass der älteste Sohn Koichi, 

ein Arzt, und die älteste Tochter Shige, die einen Schönheitssa-

lon betreibt, sehr beschäftigt sind und wenig Zeit für sie haben. 

Einzig Noriko, die Witwe des im Krieg gefallenen Sohnes, küm-

mert sich um ihre Schwiegereltern.

VERANSTALTER: Trägerkreis EineWeltHaus München e.V.

KONTAKT: Trägerkreisbüro, Tel. 089 – 8563750 

EINTRITT: Frei, Spenden sind willkommen!

MONTAG, 26.8.19, 19.30 Uhr
EINEWELTHAUS, Kleiner Saal 211+212

VORTRAG & DISKUSSION

Attac-Palaver: Tiefrot und radikal jung – 
Für eine neue linke Erzählung
Mehr linkes Selbstbewusstsein, mehr Stolz auf das, was die 

Zivilgesellschaft leistet, mehr Erzählungen von all dem Emanzi-

pativen, das schon erreicht wurde. Mehr von einem guten  

Leben, von einer postkapitalistischen Zukunft in Fülle und 

Gleichberechtigung, maßvoll, aber sozial reich. Ein Gespräch 

über eine neue linke Erzählung. Mit Julia Fritzsche, Buchautorin 

von „Tiefrot und radikal bunt – für eine neue linke Erzählung“.

Moderation: Renate Börger

VERANSTALTER: Attac München

KONTAKT: Renate Börger, palaver@attac-m.org

EINTRITT: Frei, wir bitten um eine Spende

Copyright: trigon film

INTERNATIONALE BÜCHEREI IM EINEWELTHAUS

Mo, Di und Fr 10.00 – 14.00 Uhr, 

Do 16.00 – 19.00 Uhr 

Tel. 089 – 856 375 24

bibliothek@einewelthaus.de

DRITTE WELT ZENTRUM

Fuad Hamdan, dritte-welt-zentrum@einewelthaus.de

INTERKULTURELLER MIGRATIONSDIENST DER IG

Aida Ibrahim, Tel. 089 – 856 375 20

a.ibrahim@initiativgruppe.de

EINEWELTRADIO

Beiträge rund um das Thema „EineWelt“ jeden 2. und 4. 

Montag im Monat von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr bei Radio Lora 

auf 92,4 Mhz. Mit Hinweisen auf und 

Berichten über Veranstaltungen im EineWeltHaus.

INTERKULTURELLES FORUM

RECHTSHILFE FÜR AUSLÄNDER/INNEN

Anna Mackowiak, Tel. 089 – 856 375 21

ikforum@einewelthaus.de

LADEN IM EINEWELTHAUS

Mo – Sa: 12:00 – 20:00 Uhr

Tel. 089 – 856 375 34

laden@einewelthaus.de

NORD SÜD FORUM MÜNCHEN E.V.

Münchner Zusammenschluss Eine-Welt-Arbeit

Kai Schäfer, Tel. 089 – 856 375 23

info@nordsuedforum.de

WELTWIRTSCHAFT – Cafe, Bar, Restaurant

täglich von 11:00 – 1:00 Uhr 

Tel. 089 – 856 375 51, sarah.seesslen@gmail.com

Impressum

Herausgeber: Trägerkreis EineWeltHaus München e.V.

Redaktion: Anna Mackowiak

Auflage: 8.000 Exemplare

Erscheinungsweise: monatlich

V.i.S.d.P.: Vorstand Trägerkreis EineWeltHaus München e.V.

Druck: Ulenspiegel Druck GmbH & Co. KG, Andechs

REDAKTIONSSCHLUSS: September-Faltblatt: 

Mittwoch, 14.8.2019, 12.00 Uhr

Im EineWeltHaus

Weitere Veranstaltungen & Infos unter: www.einewelthaus.de

Programmüberblick August 2019

 

Fr 02.08. 21.00 Uhr Abel FILM

Fr 09.08. 21.00 Uhr Killed My Mother FILM

Fr 16.08. 20.30 Uhr Gemeinsam wohnt man besser FILM

Fr 23.08. 19.30 Uhr Tokyo monogatari – Reise nach Tokyo FILM

Mo 26.08. 19.30 Uhr Tiefrot und radikal jung ATTAC-PALAVER

Fr 30.08. 20.30 Uhr Vier Minuten FILM



FREITAG, 2.8.19, 21.00 Uhr 
EINEWELTHAUS, Terrasse (bei Regen im Haus)

FRISCHLUFTKINO: GENERATIONENWECHSEL

Abel
Abel, ein neunjähriger Junge, der - nachdem der Vater die Familie 

in Richtung USA verlassen hat - aufgehört hat zu sprechen, wird 

auf Wunsch seiner Mutter aus der Klinik entlassen und bekommt 

eine neue Chance auf ein normales Leben. Er erkennt schnell, 

dass der Familie etwas fehlt: ein männliches Familienoberhaupt. 

So übernimmt er die Rolle des Vaters und versucht Normalität 

und Ordnung in den chaotischen Alltag zu bringen.

VERANSTALTER: Trägerkreis EineWeltHaus München e.V.

KONTAKT: Trägerkreisbüro, Tel. 089 – 8563750 

EINTRITT: Frei, Spenden sind willkommen!

MITTWOCH, 31.7.19 – DONNERSTAG, 29.8.19
13.00 Uhr – 23.00 Uhr (Vormittags kann die Ausstellung nach 
Absprache besichtigt werden)
EineWeltHaus, Foyer

Indiens Süden
Die Suche nach einem eigenen Weg zwischen 
Selbsthilfe und Globalisierung

Die Ausstellung gibt einen Einblick in die teils katastrophalen 

Arbeitsbedingungen in Kleinbetrieben, Steinbrüchen und We-

bereien in Kerala und Tamil Nadu. Kinderarbeit z.B. gehört 

auch heute noch zum indischen Alltag. Gleichzeitig stellt sie 

soziale Einrichtungen und Projekte vor, in denen Menschen 

gemeinsam versuchen, Alternativen im sozialen Bereich, in der 

Landwirtschaft, in der Erziehung oder im Gesundheitsbereich 

zu entwickeln und zu leben.

VERANSTALTER: Interkulturelles Forum e.V. in Kooperation mit 

dem EineWeltHaus, unterstützt vom Amt für Wohnen & Migra-

tion der Stadt München

KONTAKT: Anna Regina Mackowiak,

ar.mackowiak@einewelthaus.de

EINTRITT: Frei

FREITAG, 16.8.19, 20.30 Uhr
EINEWELTHAUS, Terrasse (bei Regen im Haus)

FRISCHLUFTKINO: GENERATIONENWECHSEL
Gemeinsam wohnt man besser
Eigentlich wollte der pensionierte Witwer Hubert Jacquin (André 

Dussollier) nur eine Putzfrau einstellen, doch durch ein Missver-

ständnis nistet sich in seiner großen Pariser Altbauwohnung eine 

junge Mitbewohnerin ein. Die quirlige Studentin Manuela ver-

steht zwar nichts davon, wie man einen Haushalt führt, aber 

davon, wie man den Alltag eines Rentners gehörig auf den Kopf 

stellt, umso mehr.

VERANSTALTER: Trägerkreis EineWeltHaus München e.V.

KONTAKT: Trägerkreisbüro, Tel. 089 – 8563750 

EINTRITT: Frei, Spenden sind willkommen!

Das neue Vorstandsmitglied Nurnissam Ismailova stellt 
ihre Gruppe, die Initiative uigurischer Frauen vor.

Als wären die Uiguren im falschen Film!
Im Rahmen des diesjährigen Frischluftkinos zeigt das EineWelt-

Haus Filme aus mehreren Ländern der Welt. Dazu sind Sie ganz 

herzlich eingeladen! Meine Aufmerksamkeit fiel auf den Film 

„Tokyo monogatori – Reise nach Tokio“ am 23.08.2019.

Ich war im Mai 2012 in Tokio. Ich stand dort mit einigen 

uigurischen Künstler*innen aus verschiedenen europäischen 

Ländern auf der Bühne, um das nette Publikum aus aller Welt 

mit der alten Geschichte des uigurischen Volkes und der deut-

schen Expedition nach Ostturkistan am Anfang des 20. Jahrhun-

derts vertraut zu machen. Wir haben damals die unglaubliche 

Gastfreundschaft und Solidarität der Japaner*innen erleben 

dürfen.

Seitdem sind einige Jahre vergangen und die Zustände ha-

ben sich geändert, leider nicht zum Guten für die Uiguren. Mei-

ne Landsleute haben seit April 2017 keinen Kontakt mehr zu 

ihren nahen Verwandten. Sie leben in völliger Ungewissheit. 

Viele Frauen neigen zur Traurigkeit, was in dieser Situation 

selbstverständlich erscheint. Es scheint, als seien wir Uigur*in-

nen im falschen Film, obwohl wir in einem hoch entwickelten 

Land wie Deutschland frei leben, wo unsere Menschenrechte 

geschützt werden und wo wahre Demokratie herrscht.

Umso wichtiger ist es, dass wir die Mitbürger*innen aus 

Deutschland und aus anderen Ländern mit der Geschichte, Kul-

tur und Kunst der Uiguren bekannt machen. Sie waren bei der 

Entstehung und Entwicklung der Seidenstraße aktiv und kön-

nen mit Stolz auf eine jahrhundertelange Geschichte zurückbli-

cken. Auf diese Weise erreichen wir mehr Verständnis und Mit-

gefühl. Die Initiative uigurischer Frauen will Frauen aus Uigurien 

unterstützen und ihnen mit verschiedenen Integrationsprojek-

ten wie z.B. dem Erlernen der deutschen Sprache helfen. Wir 

möchten die uigurischen Kinder, besonders die, die in Deutsch-

land geboren sind, motivieren ihre Muttersprache zu lernen, 

damit sie ein Gefühl für ihre Heimat entwickeln und ihre Iden-

tität nicht verloren geht. Die Initiative uigurischer Frauen für 

muttersprachliche Angebote, Integration und Kultur will etwas 

bewegen und damit einen Beitrag für die Integration der Uigu-

rinnen in die deutsche Gesellschaft leisten. Deshalb lautet un-

ser Leitspruch: Eine uigurische Frau bewegt mit einer Hand die 

Wiege und mit der anderen Hand die ganze Welt!

Nurnissam Ismailova

(Initiative uigurischer Frauen)

DIENSTAG, 6.8.19, 18.00 Uhr – 22.00 Uhr  
MARIENPLATZ

KUNDGEBUNG

Hiroshima Nagasaki – Nie wieder!

Unsere Zukunft atomwaffenfrei! Kerzen zum Gedenken an die 

Opfer. Wir fordern die Beendigung der atomaren Teilhabe 

Deutschlands – die in Büchel stationierten US-Atomwaffen müs-

sen abgezogen werden. Die Bundesregierung darf keine Geneh-

migung erteilen zur Stationierung neuer Mittelstreckenwaffen in 

der Bundesrepublik. Die Bundesregierung muss den UN- Atom-

waffenverbotsvertrag unterzeichnen.   Abschlusskundgebung: 
21.30 Uhr

VERANSTALTER: Münchner Friedensbündnis, Münchner 

Bündnis gegen Krieg und Rassismus, IPPNW, München und 

Oberbayern, occupeace 

KONTAKT: claus.schreer@t-online.de 

EINTRITT: Frei

FREITAG, 9.8.19, 21.00 Uhr
EINEWELTHAUS, Terrasse (bei Regen im Haus)

FRISCHLUFTKINO: GENERATIONENWECHSEL
I Killed My Mother
Hubert Minel verabscheut seine Mutter. Ihre Pullis: geschmack-

los! Die Deko: grausamer Kitsch! Der Käsekrümel im Mundwinkel: 

entsetzlich! Hubert ist überhebliche 17 und Chantal, alleinerzie-

hend, erkennt ihren Sohn nicht wieder. Egal was sie sagt – es ist 

falsch. Also liefern sich die beiden opernreife Schreigefechte. 

Dass Antonin mehr ist als der beste Freund ihres Sohnes, erfährt 

sie als Letzte beim Tratschen. Eine Mutter, ein frühreifer Künstler, 

zwei Welten im Zusammenprall – welch grandiose Hassliebe! 

VERANSTALTER: Trägerkreis EineWeltHaus München e.V.

KONTAKT: Trägerkreisbüro, Tel. 089 – 8563750 

EINTRITT: Frei, Spenden sind willkommen!

8 Editorial

GRATIS LEIHEN:
WWW.EINEWELTHAUS.DE/
LASTENFAHRRAD

We Lara!

We Lara! EINE WELT RADIO

Jeden 2. und 4. Montag von 17.00 – 18.00 Uhr: 

Radio LORA aus dem EineWeltHaus

Beiträge rund um das Thema „Eine Welt“

Mit Berichten über Veranstaltungen  

im EineWeltHaus.

LORA                     92,4


